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Mitteilungsblatt neu farbig

Ab dieser Ausgabe erscheint das Mitteilungsblatt

in Farbe. Sowohl Fotos als auch Inserate kommen

somehr zur Geltung. Die Rubrik «Bilderbogen», wel-

che mit Fotos von Anlässen in der Gemeinde be-

stückt wird, soll dafür noch mehr Ausstrahlung er-

halten. Ein Bild im Mitteilungsblatt, auf der Breite

einer Textspalte, muss deshalb mindestens die fol-

gende Breite in Pixel aufweisen: 460 Pixel. Mehr zur

Übermittlung von Bildern fürs Mitteilungsblatt auf

www.untereggen.ch, Verwaltung, Online-Schalter,

Bild-Anforderungen. Der Gemeinderat hofft, dass

das Mitteilungsblatt in Farbe noch attraktiver ge-

worden ist und freut sich über Einsendungen von

Fotos, welche in allen Texten und insbesondere im

Bilderbogen über das Dorfleben verwendet werden

können.

Politische Gemeinde
Projekt für Fussgängerbrücke Lochmühle genehmigt

Kosten teilen sich Kanton und Gemeinden

Mörschwil und Untereggen

Die bei den starken Niederschlägen von Anfang

September 2017 zerstörte Brücke über die Goldach

wird als Fussgängerbrücke wieder aufgebaut. Die

Gemeinderäte Untereggen und Mörschwil haben

das Projekt für die neue Fussgängerbrücke geneh-

migt. Die öffentliche Auflage erfolgt vom 27. Au-

gust bis 25. September 2018. Der Kostenvoranschlag

geht von Ausgaben von Fr. 300’000.00 aus. Diese

werden voraussichtlich vom Kanton mit 75 % der

Kosten aufgrund der unwetterbedingten Notwen-

digkeit und von den GemeindenMörschwil und Un-

tereggenmit je Fr. 37’500.00 getragen. Die Schwei-

zerische Armeewird die unpassierbaren Brückenbe-

standteile im September 2018 abbrechen.

Die grossen Wassermassen in der Nacht auf den 2.

September 2017 in der Goldach unterspülten das

Widerlager der bestehenden Brücke teilweise und

schwemmten diese weg. Auf der Mörschwiler Seite

ist die Brückenplatte aus den Auflagern gehoben

und verdreht worden. Seither fehlt die Brücke im

regionalenWanderwegnetz.

Anwesenheit des Gemeindepräsidenten

Montag 14.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr

JedenMontag- und Donnerstag-

nachmittag steht Gemeindepräsi-

dent Norbert Rüttimann der Be-

völkerung im Gemeindehaus

für ein persönliches Gespräch

zur Verfügung. Melden Sie sich

unter Telefon 079 601 41 78 oder unter nor-

bert.ruettimann@untereggen.ch an, ummit ihm

über Ihre Anliegen an die Gemeinde zu spre-

chen.

Der Gemeindepräsident freut sich auf Ihren

Besuch.
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Rascher Projektierungsauftrag

Die Gemeinden Mörschwil und Untereggen haben

eine rasche Schadenbeurteilung vornehmen las-

sen. Diese hat gezeigt, dass nur ein Neubau der

Brücke wirtschaftlich und sinnvoll ist. Die bisherige

Brücke konnte auchMotorfahrzeugverkehr aufneh-

men. Dies ist neu nichtmehr nötig. Deshalbwurden

NRP Ingenieure AG, St. Gallen, beauftragt, eine

neue Fussgängerbrücke zu planen. Als Spezialist für

das Brückenbauwerk wurde das Ingenieurbüro

Bänziger Partner AG, St. Gallen, beigezogen. Gleich-

zeitig wurde der Regierungsrat umMitfinanzierung

der grossen Ausgaben ersucht. Die beiden Gemein-

den haben ihren Anteil der Kosten in die Budgets

2018 aufgenommen.

Stahlkonstruktion für Neubau

Die Gemeinden Untereggen und Mörschwil haben

den beauftragten Ingenieuren vorgegeben, eine

langlebige, unterhaltsarme Konstruktion zu wäh-

len. Die Brücke soll gefahrlos und möglichst

«rutschfrei» für Menschen und Pferde begehbar

werden. An der Brücke sind keine Werkleitungen

mehr erforderlich, weil die bei der Beschädigung

der Brücke zum Vorschein gekommenen Leitungen

der Swisscom und der Stadtwerke, welche das

Kraftwerk Lochmühle betreiben, nicht mehr in Ge-

brauch sind. Aufgrund der Vorgaben wurde eine

Stahlfachwerk-Konstruktion gewählt. Die Brücke

wird ca. 5.5 Tonnen schwer sein. Die Montage er-

folgt mittels Helikopter, wozu die Brücke in Längs-

richtung geteilt werdenmuss (2 Teile = 2 Flüge). Als

Variante wurde eine Leichtbaukonstruktion einer

Firma aus der Region geprüft. Bei dieser Grösse der

Brücke erwies sich diese Variante aber als wesent-

lich schwerer und teurer.

Längenprofil der neuen Brücke

Neue Brücke länger und weniger breit

Die neue Fussgängerbrücke quert die Goldach fast

rechtwinklig. Die zerstörte Brücke lag in einer Dia-

gonalen über der Goldach. Die neue Brücke weist

eine Länge von 23.60 Meter auf und ist damit fast

10Meter länger. Die längere Spannweite ergibt sich

insbesondere aus den vom Amt für Wasser und

Energie geforderten grösseren Sohlenbreite der

Goldach von neu 13.50 Meter. Die neue Brücke

weist eine Durchgangsbreite von 1.50Meter auf. So

kann ein Pferd an der Hand über die Brücke geführt

werden. Die Brücke wird als Stahlbau-Fachwerk-

Konstruktion mit untenliegendem Gehweg ausge-

führt. Die beiden seitlichen Träger weisen eine Hö-

he von rund 1.50 Meter auf. Neben der statischen

Funktion bieten sie damit auch einen genügenden

seitlichen Schutz für Reiter, die über die Brücke

nicht vom Pferd absteigen.

Situationsplanmit der neuen Brücke

Baustellenzufahrt und Armeeeinsatz

Die Zufahrt von Mörschwil her ist durch Rutschun-

gen nicht mehr mit schweren Motorfahrzeugen

passierbar. Die Baustellenzufahrt muss deshalb von

Untereggen her erfolgen. Damit für Baustellentrans-

porte die steile Lochmühlestrasse nicht ausgebaut

werden muss, soll insbesondere für den Transport

der neuen Brücke ein Helikopter zum Einsatz kom-

men. Der Rückbau der Brücke erfolgt in verdankens-

werter Weise durch die Schweizerische Armee. Die

Abbrucharbeiten werden voraussichtlich in der Zeit

vom 5. – 18. September 2018 ausgeführt.

1. 5 0 '/o
L=l3.02m

'%

'%
'%

'?pe,'Qs6,%,h,/,.'A.fü/,,,
%

'offi:i 13a

',

--L?

:l,
'%

13a

13.02

.1

11
W
tÖ

Ci
(0r
O
(11)

Q
S
'#
I

tN
I.n

('i
S
# r

/Il
l

I Mrnd"eSakhe':nä'big:d:iaefe6:(,,m
Ul

l

sl
1111

-'l

1,50'/o
L=23.60m

23.60

2.60

T Y
T Y

T
I

l

l

l
l

l

)
l

l

l

l

l

I
l

!ll

l k!)l?s :
, ,lijl
" a h ?" ?nyQ:n abai n daCmle'IM'ain'%"ea:tQ:Inabaind(iele Im

...l..-.....-..

'l.-,

u?!F

i;4 W.
'q

nljm'?? -?%

(11
0l <
B 11

Vl:U:l:
,§lE
I.a)(E= l E=

t
23.6ü

W

,. la-?
T;"l

:J J
Ch
C

CS
l'y
'#
I

R

("i
S
Ö r

*
11

2 verrohr( gebohrLe Mikropföhle
mit Gewebesack,vertikal-
Nahllänge ca. 4.5m
MindesteinbindtieTe 3m

/

,O ,'
i< /

(5'-
/

/
/

//
/

/2
/

Querprofile 1:100

173Sse<<?looe
:,,yli

,,7, -
/ " -ui?e55(hl'ng/-

QP 1 t
l

l

I
Js-==>%r

'!'
l
I

l

f

'r
l

l

l
!?'QiüoW

QiStemen schützenl (Steine überdeckt)

G"'G
=2 :) Qi
t? !!! ?
:=) -i fb

?.:t
'J1
4

A
2Ö
I)i ?-
-a (?,a

Ili

M %J

S -'

%% ' ?/'
%s'=.%

%S ??..,X
- S ::.

:/

W

0

3

,S
k%'yXo'(.
'('yS>

.S S
'y',

$ 'S?
S

's

's

4

'y
S

SS
s%?
SSSg

'r'?z

S

S
S

>'y
?S

%S
?s

S

S
S

S
S

S
S

S
's

,,7
« os.zz l ü.00l

A,.

'y :'l;
@

:tJ
11 ?'r1
?3'O
'-11-m
?C:)
'p P'"u
?i
fü

/

S
S

S
'y

.S

%

'S,
%

Ä

'l
's

»

%,
<'L

lo
fü:

EIX
ICr? 3??? a'=i
0 - -a

/% g 3- $'
?? ? iii @

L ? >'? i-'
T- (i'i ' r 1 ?
+ w S- li'i i '

;j
?,- i
(71' a li'
-s'-IJ! "
? i ? ?.%i

Cl %:

o;'r

S
4

%,S
's

Q
',S

71,
)-i<;/g'5

',,)

2;
H ?'r?
??'5
Nl-
!%J0
', Fl
?a?? 'uJ
(ri

v
%l

'q
?? <'l'
y? ?'o'/

/
/ ?

$
'S,Q

S
S

(-.'Ä
,<Sa

%,X

/

§1)
<. ;0
'?:?
;3 .'
):E
Cl '-?
>$
':T 'a('?
ü!:
-ffi (:
C
rsE3
7,;-al'D

IfC
t'D;
4uw
i'6 >

-iJ

:]:
!l
A

'Ä
2'.
?1-t
?5%

%.Il-1
?0

fö, B%#4 ?
0

Sl
."l
Ä

a';

%

'S,
%

iNl 1

C:i
(ö

(Th .?
:i

i

Vl
. 3! kl

YJ
J,

«'
%

[p
:-. -7? ?z
? M'/'

Yl/,/////,,,S

l
ö%
3 a%

ZV%??k?

'?

iI
l}
-Ss

i

%

/.

/,
/
i

/
i;i

fi-6S-?<.'
!'

2
l?-? 'ol) -
IS

11))
li
e
'mÄ
fö

-N
Gh

ll &b

!!!E %s

l

l

r

,'y
'y

l
l

'y
S

'y

S

S

S
%

r 2 :sl

fü, Ql

i
c>
0

0-
0J
('l
j.

',
(n m '>
% C-

9Ä? 'orL
:I

3;
'h C1. z
i41 ai ui,
ffi ? Vl
:; 0' C
() :} .S
;(11. (Cl
(5?, :? ?
'3 '4 .'i

0?(Clül=i571' e a'
'r ;?'? .;
(D -,- U?a-7':'Ö
!:? m' <gcn?' 5
a' 0 i'!'!?'?(? ??'w '?..'?
tin?'j.l'l=:?a
('D
-l!C);le

Ä
L/'l

(JJ
LJ'l
l?'}
3

-j5S&a://€1
?,,tl

l
t }S

SS
',l

S'S
SS.

}'S
S'l

}}

'S
's

's
S

#.'
-(0 1%

3'

% 
( I O:I fö
O C: öi ('l
?1 z (n :j=r 3 Ä U
al f? ':T ?
:},(11. 5 c'
al C: ?' *
:} (n, C C?
(1 (El ,) ?:I(D -'?,o fö?H ' i?o? u?=
:)11) l/) "

g ffl g :3-3 3 g,
O = ai

:} ;4 o,?
-'I

9?:i,q'E
Cr-;,'
"' t-+
ffi (5
Cl?,
ö ,:?
CL

' al
:I ,

(n

CO
ö:

7

(0
In
a)
Cr
t-P
'1
(U

ICI

Cl
?? Il'J.
6 o-',
?? 'J

/'
+,,,+'

s

l

S
's

S
S
O}'7-1

l-a

La)

C)I'J'?k

(ValCl)

g g ;B,"' ;' !:I ('1 ('1)IJX I:l- :,,K ?. 5-
'Ifü(' ü g(0. ; c-

,CL

g'€
c'Ä

fö
n,
:)P'-

l'U
ICi

11)
'1

 () m:n  ü
.,11:I

"'nC gi(} . c':r no,o, ? ICI
1111)
,IC}
M

0 [n :l
( r'P (D
,al((') :T' (Di% "> 'c'o-X(8 (@
7 11 ,a"(1) l'J(Cl; !JJ (Ä
'oChl7

 Cl ü. C:(n 3 Ö
Cl7's

(I)

473.72 473.72

»

A

17.34



Mitteilungsblatt Nr. 8 | 24. August 20184

Zu den Arbeiten gehören auch die vorgängige Erstel-

lung einer Rampe ins Bachbett und die Geländean-

passung/Bachumleitung auf der Unteregger Seite.

Allenfalls wird die Armee bei den Arbeiten Sprengun-

gen durchführen müssen. Es sind allerdings nur ge-

ringe Emissionen zu erwarten. Für diese wird die Be-

völkerung umVerständnis gebeten.

Kosten teilen sich Kanton und Gemeinden

An der Brücke besteht kein privates Interesse. Auch

wenn es sich beidseitig um eine Gemeindestrasse 3.

Klasse handelt, sind die Kosten für dieWiederherstel-

lung des regionalenWanderwegnetzes durch die öf-

fentliche Hand zu tragen. Die Gemeinderäte Mör-

schwil und Untereggen haben einen Ausgabenbe-

schluss über je Fr. 37’500.00 als gebundene

Ausgaben gefasst unter der Voraussetzung, dass die

definitive Beitragszusicherung des Kantons für 75%

der Kosten erfolgt. Der Teilstrassenplan mit dem

Projekt für die Fussgängerbrücke liegt in den Ge-

meinden Untereggen und Mörschwil vom 27. Au-

gust bis 25. September 2018 öffentlich auf. Einspra-

chen sind an die Gemeinderäte zu richten. Aufgrund

der positiven Vorprüfung rechnen die Gemeinderäte

anschliessend mit einer raschen Genehmigung

durch das Baudepartement, sodass die Brücke noch

in diesem Jahr vor Wintereinbruch gebaut werden

soll.

Lehrabschluss und Lehrbeginn

Gemeinderat und Gemeindeverwaltung gratulieren

Carola Bellini zum erfolgreichen Lehrabschluss und

danken ihr für die tollen Leistungen in den letzten

drei Lehrjahren. Am 2. August 2018 hat Elena Rütti-

mann ihre Lehre bei der Gemeindeverwaltung be-

gonnen. Wir heissen sie herzlich willkommen im

Team und freuen uns, ihr das «Gemeinde-Hand-

werk» näher zu bringen.

Teilstrassenplan Fussgängerbrücke Lochmüli
(Gemeindestrassen 3. Klasse)

Die Gemeinderäte Mörschwil und Untereggen haben in

Anwendung von Art. 39 ff des kantonalen Strassengesetzes

(sGS 732.1) den Teilstrassenplan Fussgängerbrücke Lochmü-

li (Ersatzbau Brücke über die Goldach) genehmigt.

Anzeigen für allfälligen Landerwerb oder dauer-

hafte Beanspruchung erfolgen an die betroffenen

Grundeigentümer. Die Klassierung der Gemeinde-

strassen 3. Klasse, zu welchen die Brücke gehört,

bleibt unverändert.

Auflagefrist: 27. August bis 25. September 2018

Auflageorte: Gemeinderatskanzlei Mörschwil,

Büro Nr. 22

Gemeinderatskanzlei Untereggen

Rechtsmittel

Innert der Auflagefrist kann schriftlich und be-

gründet gegen das Projekt und den Teilstrassen-

plan „Fussgängerbrücke Lochmüli“ beimGemein-

derat Mörschwil oder beim Gemeinderat Unter-

eggen Einsprache erhoben werden. Einsprache

kann erheben, wer ein schutzwürdiges Interesse

nachweisen kann.

Mörschwil/Untereggen, 13. August 2018

Gemeinderat Mörschwil

Gemeinderat Untereggen
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Trockenheit / Bitte Wasser sparen

Bekanntlich ist der Sommer 2018 besonders tro-

cken. Davon ist auch die Gemeinde Untereggen

betroffen. Es sind alle gefordert und tragen Ver-

antwortung. DieWasserversorgung Untereggen

ruft deshalb auf, Wasser zu sparen. Der Ver-

brauch liegt um einiges höher wie in einem

durchschnittlichen Sommer. Die Quellerträge

gehenmarkant zurück und erholen sich auch bei

allfälligem Regen nicht sofort. Die Pumpen von

Untereggen laufenwann immermöglich und je-

ne von Goldach auch fast täglich. Deshalb ist die

Bevölkerung aufgerufen, Trinkwasser zu sparen

(Rasensprenger, Auto waschen, Bassin füllen,

etc.). Die Organe der Wasserversorgung können

gemäss Reglement wo notwendig, Bezüge be-

schränken oder ganz einstellen. Die Wasserver-

sorgung baut auf die Eigenverantwortung. Falls

diese nicht fruchtet, können Verbote erlassen

werden. Die Wasserversorgung Untereggen be-

dauert die Einschränkungen und entschuldigt

sich für die Unannehmlichkeiten. Bei Fragen

steht Wasserwart Michael Nauer, Tel. 079 297

24 81, zur Verfügung. Beachten Sie auch die

Tipps zumWasser sparen im Haushalt auf Seite

14 diesesMitteilungsblattes.

Roland Graf, Vize-Gemeindepräsident, Präsident

derWasserversorgungskommission

Da wurden Kugeln für den Garten verziert, Stein-

chen an Vasen angeleimt oder Untersetzer ausge-

schmückt.

Es entstanden Potpourris von Unikaten, eine bunte

Vielfalt an einzigartigen, kleinen Kunstwerken aus

der Hand von phantasiereichen Kindern, mit denen

sie die Verwandten überraschen konnten.

Das abwechslungsreiche Programmwurde von der

Jugendleiterin Nadja Hochreutener zusammenge-

stellt. “Auch dieses Jahr konnten wir wieder pro

Kurs auf drei bis vier Helfer aus dem Elternkreis

zählen”, sagte Hochreutener. “Ohne deren Unter-

stützung wäre die Durchführung unmöglich gewe-

sen”, fügte sie an.

Die einen Kinder freuten sich auf den Sporttag, wo

sie sich so richtig austoben konnten, andere bevor-

zugten den Bastelkurs. Vorallem aber übte der erst-

malig angebotene Programmpunkt “Besuch bei der

Polizei in St. Gallen” bei der Anmeldung eine grosse

Faszination auf die Kinder aus. 24 Interessierte hat-

ten sich für die Besichtigung des Polizeipostens ein-

geschrieben”, sagte die Jugendleiterin. AmMittwoch

Vormittag lernten die Kursteilnehmer wie man mit

Sprühtechnik T-Shirts, Taschen und Tücher gestal-

tet, am Nachmittag durften die Kinder ausprobie-

ren, wie man mit Beeren selber Konfitüre macht.

Am folgenden Tag lernten die Teilnehmer der Na-

turmuseumsführung in St. Gallen Interessantes

über Fossilien, währenddem amNachmittag Kreati-

vität gefragt war. Dann gestalteten die Leiter mit

den Kindern ihr persönliches Fotobuch. Zum Ab-

schluss der Sommerplauschwoche ging es in den

Wald. Anhand einer Rätseltour erfuhren die Teilneh-

mer ganz viel über den Forst und das Gehölz. Wäh-

renddem die Naturliebhaber im Wald herumtollen

konnten, bekochten die Betreuer die Jungmann-

schaft im Freien. Bilder zum Sommerplausch sind

im Bilderbogen auf der Seite 12 abgedruckt.

Daniela Huber-Mühleis

Sommerplausch

Kindergärtler und Primarschüler von Untereggen

hatten die Qual derWahl. Der Sommerplausch ver-

sprach ein vergnügliches Freizeitprogramm.

Eine bunte, farbige und glitzernde Palette an Bas-

telartikeln undMosaiksteinchen, ein riesiges Assor-

timent an Zubehör und Material erwartete am

Montag Morgen die Kinder im Schulhauspavillon,

welche sich für den Kurs “Mosaik” angemeldet hat-

ten. Die kleinen Künstler mixten sich aus dem Sam-

melsurium die verschiedensten Kombinationen zu-

sammen.
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Verwaltung

Liste der betriebenen Prämienzahler

Obligatorisch krankenversicherte Personen, die ihrer Prämien-

pflicht trotz Betreibung nicht nachkommen, werden ab 1. Ja-

nuar 2015 im Kanton St.Gallen auf einer Liste erfasst.

Die Aufnahme auf die Liste hat zur Folge, dass der

Krankenversicherer die Leistungen aufschiebt. Diese

Leistungssistierung erfasst jene Leistungen, die

während der Dauer dieses Aufschubs erbracht wer-

den –mit Ausnahme von Notfallbehandlungen. Die

Beurteilung, ob eine Notfallsituation vorliegt, ent-

scheiden die Leistungserbringer. Keine Leistungssis-

tierung erfolgt für Kinder bis zum vollendeten 18.

Altersjahr und für Beziehende von Sozialhilfe und

Ergänzungsleistungen.

Der Eintrag auf der Liste wird gelöscht:

–mit dem Eintritt in die finanzielle Sozialhilfe

–mit der Ausrichtung von Ergänzungsleistungen

–mit der Meldung des Versicherers über die Beglei-

chung sämtlicher Prämien

Für Fragen zur Leistungssistierung wenden Sie sich

bitte direkt an Ihren Krankenversicherer.

1. Unteregger Piazza-Tag

Die Unteregger Online-Piazza, unser digitaler Dorf-

platz, wird vielseitig genutzt und ist weiter am

Wachsen. Es wird informiert, gesucht und angebo-

ten. Fleissig treffen sich Veranstalter, Vereine, Priva-

te und Gewerbe auf der Plattform, Bedürfnisse auf

geschäftlicher oder gesellschaftlicher Ebenewerden

zusammengeführt.

Jetzt stellen wir Ihnen auch im richtigen, realen Le-

ben eine Piazza zur Verfügung – wenn auch nur für

ein paar Stunden.

Einen Ort, an dem Sie anderen UntereggerInnen

begegnen, miteinander ins Gespräch kommen,

neue Kontakte knüpfen und sich weiter vernetzen

können.

Am Piazza-Tag von Samstag, 1. September 2018

zeigen Ihnen viele interessante Aussteller aus Ge-

werbe, Vereinen und Verwaltung auf, was in unse-

remDorf alles gebotenwird.

Finden Sie heraus, wie Sie noch mehr profitieren

können und was Sie zu einem aktiven Dorfleben

beitragen könnten. Wie Sie auf verschiedenen Ebe-

nen Nutzen für sich und andere daraus ziehen kön-

nen. Setzen Sie sich an die zentrale Bar und tau-

schen Sie Ihre Ansichten und Ideen aus, so wie es

auf einem realen Dorfplatz zugehen könnte!

1. Unteregger Piazza-Tag

Samstag, 1. September 2018

von 13.00 bis 18.00 Uhr

in der Turnhalle imMehrzweckgebäude Untereggen

Motivieren Sie Ihre Nachbarn ebenfalls dazu.

Nehmen Sie teil!

Nebst den ausstellenden Firmen und Vereinen fin-

den Sie im Piazza-Online-Corner Antworten und

Hilfe zur Online-Plattform, in der Ideen-Ecke können

Sie Ihren Vernetzungs-Gedanken freien Raum ge-

ben –während die Kinder in der Bastelecke gut auf-

gehoben sind.

Wir freuen uns auf alle Aussteller, auf Sie als Besu-

cher und auf einen regen Austausch am ersten Un-

teregger Piazza-Tag.

Gemeinde Untereggen und Kommission Dorfleben
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Unser Dorfplatz
Piazza ~

Mit dabei sein am Piazza-Tag!
Informieren, zirkulieren, 

diskutieren und austauschen

Besuchen Sie uns am Piazza-Tag 2018

Schauen Sie, was Ihnen 

Untereggen 

alles zu bieten hat! 

Samstag, 1. September 2018

Turnhalle im Mehrzweckgebäude 

Untereggen

13.00 bis 18.00 Uhr 

Piazza-Tag mit vielen interessanten Ausstellern

aus Gewerbe, Vereinen und Verwaltung

Mit zentraler Bar, Grillbetrieb und

Bastel-Ecke für Kinder

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Von Untereggen – für Untereggen

Tag 
Ort 

Plan 
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Vereine

Jugitag St. Margrethen 10. Juni 2018

Der Jugitag ist für die Jugi-Kids der wichtigste Anlass des Jah-

res. Rund 700 Kinder messen sich an diesem Anlass in folgen-

den Disziplinen: Ballwurf, Sprint, Weitsprung oder Hochsprung

und für die Älteren der 1km-Lauf und das Kugelstossen.

Am Sonntag, 10. Juni standen 30 Kids der Jugi Un-

tereggen top motiviert bei herrlichem Wetter am

Start. Sie haben gekämpft, gelacht, gespielt und ei-

neMenge Spass gehabt! Folgende Resultatewurden

erzielt:

Kategorie U8M (insgesamt 43)

36 Kaan Bozkurt

Kategorie U8W (insgesamt 49)

2 Kyra Streule *

4 Tanisha Leutenegger *

13 Seraina Jung *

26 Leandra Fritz

Kategorie U10M (insgesamt 61)

1 Nevio Turnes *

6 Felix Jung *

22 NicoMösli

28 Lukas Benz

31 Cédric Baumann

41 Nicolas Fritz

45 Nico Kälin

Kategorie U10W (insgesamt 87)

7 Joey Laupsien *

16 Livia Egeter *

32 Anna Braunwalder

35 Luana Karwath

45 LarinaMeier

49 Julia Raschle

55 Lara Brunner

69 Emma Bischofberger

Kategorie U12M (insgesamt 57)

14 Nick Streule *

26 Colin Leutenegger

31 Lean Kälin

Kategorie U12W (insgesamt 53)

8 Nina Braunwalder *

17 SarinaMösli *

33 Zoé Baumann

45 Deliah Bischofberger

Kategorie U14W (insgesamt 37)

4 Norah Gächter *

8 Alessia Leutenegger *

Kategorie U18M (insgesamt 4)

1 Jason Leutenegger *

Alle Kinder mit einem * haben sich für die LAMJU

(Leichtathletik-Meisterschaft-Jugend) qualifiziert,

die am 2. September statt finden wird. Wir sagen

jetzt schon: Hopp Jugi Untereggen.

Allgemeine Infos

Rechtsauskunftsstelle des St. Galler

Der St. Galler Anwaltsverband bietet im Kantonsge-

biet eine unentgeltliche Rechtsauskunft an. In kur-

zen persönlichen Gesprächenwird Rechtssuchenden

erste Auskünfte von Anwältinnen und Anwälten ge-

geben. Für den Besuch ist keine Anmeldung nötig, es

ist eine Richtzeit von 15Minuten vorgesehen.

Die Rechtsauskunftsstelle St. Gallen ist jeden Don-

nerstag von 16.20 – 19.00 Uhr besetzt und befindet

sichbeimOberenGraben32 imBesprechungszimmer

049 im Parterre.
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Waldzertifizierung

Aufhebung der FSC-Zertifizierung im Kleinprivatwald

Ab Oktober 2018 werden die Privatwaldflächen in

der Gemeinde aus der FSC-Waldzertifizierung ent-

lassen. Dies haben die Mitglieder des Waldwirt-

schaftsverbandes St.Gallen & Liechtenstein an der

letzten GV vom November 2017 beschlossen. Die

eingebrochene Nachfrage nach FSC-Holz sowie die

steigenden Kosten und Anforderungen haben zu

diesem Schritt geführt. Bisher war der gesamte St.

Galler Wald FSC-zertifiziert. Nennenswerte Ein-

schränkungen beim Holzverkauf sind keine zu er-

warten. Auf der Webseite www.waldsg.ch finden

Sie unter dem Bereich Waldzertifizierung / Fragen

zur Zertifizierung, alle wichtigen Antworten zum

Thema Waldzertifizierung. Weitere Fragen können

an die Geschäftsstelle von Wald St.Gallen & Liech-

tenstein unter der Telefonnummer 071 375 60 90

oder per Email mail@waldsg.ch gestellt werden.

Einleitung

Der Wald und das Holz haben allgemein ein ausge-

zeichnetes Image. Mit der Waldzertifizierung wer-

den diese besonderen Eigenschaften des Waldes

und des Holzes dokumentiert. Das Zertifikat richtet

sich nicht nur an die Holzkäufer, sondern auch an

die Gesellschaft allgemein sowie die Natur- und

Umweltverbände. Es bescheinigt, dass dieWaldpro-

dukte nachhaltig, umwelt- und sozialgerecht produ-

ziert und verarbeitet werden.Mit derWaldzertifizie-

rung wird damit der Nachweis einer Nachhaltigkeit

imweitesten Sinn erbracht.

Gruppenzertifizierung

Eine Gruppenzertifizierung ermöglicht den Waldei-

gentümern in einer vorgesehenen Struktur eine

Teilnahme. Im Gegensatz zur Einzelzertifizierung ist

sie kosten- und arbeitsmässig einfacher und günsti-

ger. Träger der Gruppenzertifizierung ist die Wald-

zertifizierungsgruppe Ostschweiz (WZGO). Sie ver-

tritt die Interessen der Waldeigentümer und ist ei-

ne einfache Gesellschaft, gegründet von Wald

St.Gallen & Liechtenstein, Wald Appenzell und

WaldThurgau. Ihr obliegen die Rechte zur Nutzung

des Zertifikats.

Ziele der Zertifizierung

Mit der Zertifizierung will die WZGO unter anderem folgende

Ziele erreichen:

• Holzabsatz längerfristig sichern.

• Wettbewerbsposition der Forstbetriebe verbessern, besse-

rer Auftritt amMarkt

• Information über naturnahe, nachhaltige und sozial ver-

träglicheWaldbewirtschaftung verbreiten

• Gruppenpolitik gegen aussen kommunizieren

• Goodwill für die Waldbewirtschaftung schaffen

• Verarbeitung und Verwendung von einheimischem Holz

stärken

• Schwachstellen in den Forstbetrieben aufzeigen, Qualitäts-

sicherung

• denMitgliedern eine sinnvolle und nutzbringende Dienst-

leistung anbieten

Gruppenpolitik

DieWZGO verfolgt folgende Politik:

Grundlagen für die Waldbewirtschaftung der

WZGO-Mitglieder sind (vgl. Anhang 2.3):

• die eidgenössische und kantonale Waldgesetzgebung

• die nationalen Standards für die Waldzertifizierung

Im Besonderen wird eine naturnahe Waldbewirt-

schaftung mit Naturverjüngung und standort-ge-

rechter Bestockung angestrebt. Damit wird ein Bei-

trag zur Umsetzung der weltweit anerkannten

Grundsätze für eine nachhaltige Bewirtschaftung

geleistet (Rio 1992).

Die Mitglieder unterstützen die Kantone rsp. das

Land (LI) bei der Umsetzung der Waldreservats-

Konzepte

Die Branchenlösung Forst ist in den Forstbetrieben

umgesetzt.

Die Gruppenpolitik wird bei Bedarf durch die Len-

kungsgruppe überprüft und aktualisiert. Mit der Teil-

nahme an der Zertifizierung verpflichten sich die

Gruppenmitglieder, diese Politik einzuhalten und die

Bewirtschaftung ihrerWälder darauf auszurichten.

Wald St. Gallen

Verband derWaldeigentümer
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Unentgeltliche Rechtsauskunft des
St.Gallen

Am Donnerstag, 06.09.2018, von 17.00 bis 18.30

Uhr, findet die Rechtsberatung des Amtsnotariates

St.Gallen in den Räumlichkeiten des Amtes für Han-

delsregister und Notariate, Davidstrasse 27, 9000

St.Gallen, statt (ohne Voranmeldung). Dabei werden

vor allem Fragen aus dem ehelichen Güterrecht und

dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beurkundun-

gen, beantwortet.

Kirchgemeinden

Katholische Kirchgemeinde

Sonntag, 26. August, 10.00 Uhr in Goldach

Kirchenfest St.Mauritius

19:00 in Untereggen

Oekum. Abendgebet im Chor der Kirche

Montag, 27. August, 19.00 Uhr

Bürgerdialog des KVR, Dorfstube

Mit Informationen zu laufenden Geschäften und

Projekten. Fragen und Anregungen aus dem Publi-

kum werden gerne entgegengenommen, anschl.

Apéro.

Sonntag, 2. September, 9.15 Uhr

Wortgottesfeier mit Kommunion

mit Vera Rösch

Sunntigsfiir für Kindergarten bis 3. Klasse

Samstag, 8. September, 19.00 Uhr

Eucharistiefeier mit Rainer Böhm und Pfr. Eigenmann

Anschliessend Chilekafi

Evangelische Kirchgemeinde

Gottesdienste

Sonntag, 26. August 2018

10.00 Uhr, Gottesdienst

mit Pfrn. Käthi Meier-Schwob, in der evang. Kirche

Goldach, anschl. Kirchenkaffee

19.00 Uhr, Oekumenisches Abendgebet, in der ka-

tholischen Pfarreikirche Untereggen

Sonntag, 2. September 2018

10.00 Uhr, Gottesdienst mit Pfr. Roger Poltèra, im

evang. KirchenraumMörschwil, anschl. Kirchenkaf-

fee

Sonntag, 9. September 2018

17.00 Uhr, Abendgottesdienst mit Pfrn. Käthi Mei-

er-Schwob, in der Dorfstube Spielbüel, anschl. Apé-

ro

Sonntag, 16. September 2018

Oekumenischer Gottesdienst zum Bettag, mit PA

Charlotte Küng-Bless und Pfrn. Käthi Meier-

Schwob, mit dem katholischen Kirchenchor, in der

evang. Kirche Goldach, anschl. Apéro

Veranstaltungen

Turmhofkaffi

Jeden Donnerstag, vom 7. Juni bis 20. September

2018, von 13.30 bis 16.45 Uhr,im Turmhof vor der

evang. Kirche Goldach, nur bei schönemWetter

Filmabend im Kirchenkino

Donnerstag, 6. September 2018, ab 19.00 Uhr Kino-

BAR, 19.30 Uhr, „Die letzte Pointe“, in Zusammenar-

beit mit dem CEVI-Kino Rorschach

Trauercafé

Dienstag, 11. September 2018, 19.00 bis 20.30 Uhr

im Pfarreizentrum St. Kolumban Rorschach
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Für Kinder und Jugendliche

Pfefferstern – Erlebnisprogramm für Jugendliche ab der

1. Oberstufe

Montag, 6. August, Beginn Chübelbau für Chübelre-

gatta (15. September in Rorschach)

Mütter-Kind-Treff

Donnerstag, 20. September 2018, 15.00 bis 16.30

Uhr, auf dem Platz hinter der Kirche Goldach

„Mix’d“ für Kinder der 4.bis 6.Klasse

Mittwoch, 12. September 2018, 13.30 bis 16.00

Uhr, im Kirchgemeindehaus Goldach

Fiire mit de Chliine

Samstag, 15. September 2018, 10.00 Uhr, für Kinder

bis und mit Vorschulalter und ihre Familien, in der

evang. Kirche Goldach, anschl. Beisammensein bei

Znüni, Basteln, Spiel.

Für Kids: Erfinderzeit

Donnerstag, 16., 23. und 30. August, jeweils von

15.45 bis 16.45 Uhr, für Kinder ab 5 Jahre, bei der

Kirche Goldach.

Terminkalender

September 2018

8. September 2018

Ganztägige Exkursion

ins Kloster Fahr im Limmattal

Carfahrt, ab Untereggen

15. September 2018, 14.00 Uhr

Seefest zum Reformationsjubiläum

Seepromenade Rorschach

mit Chübelregatta aus der evang. Kirchgemeinde

Goldach

15. September 2018, 19.00 Uhr

Abendmusikmit Texten von Peter Roth

mit dem Kirchenchor Goldach

in der evang. Kirche Goldach

Referenzen: www.bock.ch

Schreinerei Bock AG 
9402 Mörschwil 
Telefon 071 868 70 70

Ihr Schreiner.

SCHREINEREI
BOCK
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Bilderbogen

Sommerplausch vom 9. - 12. Juli 2018
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Grümpeli Untereggen vom 10. - 12. August 2018
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Nationaler Spitex-Tag: Samstag, 1. September 2018 
 
 «Die Spitex am Puls der Zeit» 

 

 
Am Samstagmorgen von 10.00 bis 12.00 Uhr können Sie sich gratis Ihren Blutdruck von 
unseren Mitarbeitenden im  
 
«Café Mühlegut», Mühlegutstrasse 20, 9403 Goldach 
 
messen lassen. 
 
Pro Person halten wir 1 Gipfeli, 1 Tasse Kaffee oder 1 Glas Mineral/Wasser bereit. 
 
Gerne informieren wir Sie über unsere vielfältige Arbeit und freuen uns, Ihre Fragen zu 
beantworten. 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
 
 
 
 
 

Wasser sparen im Haushalt mit 5 Tipps 
 
1. Kein unnötiges Wasser verbrauchen  

- Wasserhahn bei Zähneputzen, Händewaschen und Einseifen abstellen. 
- Ersetzen Sie tropfende Wasserhähne und undichte Toilettenspülungen. 
 

2. Wasser sparen im Badzimmer 
- Duschen statt baden: Während eine volle Badewanne 140 bis 200 Liter 
  Wasser benötigt, eine Dusche braucht 20 bis 40 Liter 
- Durchflussbegrenzer anbringen: Aufsätze für Wasserhähnen und Duschen 
  können den Verbrauch bis zu 50 % reduzieren. 
- Toiletten mit Spülstopp verwenden. 
. 

3. Wasser sparen in der Küche 
- Salat, Obst und Gemüse nicht unter laufendem Wasser, dafür in einer Schüssel waschen 
- Geschirrspüler verwenden: Ein ganz gefüllter Geschirrspüler 
  Geschirrspüler verbraucht weniger Wasser als das Abwaschen von Hand. 
- Geräte mit geringem Wasserverbrauch einsetzen: Achten Sie bei Neuanschaffungen 
  auf die höchste Energiesparklasse. 
 

4. Wasser sparen beim Waschen 
- Waschmaschine stets ganz beladen: Eine volle braucht fast gleiche viel Wasser wie eine halbvolle 
- Mit Sparprogrammen lässt sich zusätzlich Wasser sparen. 
 

5. Wasser sparen rund ums Haus 
- Möglichst aufs Bewässern von Rasenflächen, Befüllen von Pools und Waschen  
  von Fahrzeugen verzichten. 
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EXKURSION DER KIRCHGEMEINDE GOLDACH 
INS KLOSTER FAHR 
  
Datum: Samstag, 8.September 2018, bei jedem Wetter! 

  

Programm:  Carfahrt ins Limmattal ± 9.30 Uhr Klosterführung ± Besuch des 
Mittagsgebetes in der Klosterkirche möglich ± Mittagessen ± freie 
Zeit für Besichtigung: Bauerngarten, Klosterladen, historischer 
Weinkeller, Tiere auf der Weide, Spaziergang zur nahen Limmat  

 Ca. 15.30 Uhr: gemütliche Heimfahrt 

Abfahrtszeiten:     07.20  Untereggen, Gemeindehaus 
07.30  Goldach, Mode Lutz                                  Bitte bei   

                                  07.40  Steinach, Post                                          Verspätung am          
07.50  Tübach, Schulhaus             Ort warten   
08.00  Mörschwil, Gemeindehaus 

Rückkehr:  Ca. 17.00 Uhr 

Kosten: Die Kirchgemeinde übernimmt einen Teil der Kosten. Für die 
Carfahrt und für das 3-Gang-Mittagessen (ohne Getränke) wird ein 
Kostenanteil von Fr. 60.-- eingezogen.  

Anmeldung: Möglichst bald (beschränkte Teilnehmerzahl), bis spätestens 
31.August 2018 unter:  

 071 846 89 00, regula.eberle@ref-goldach.ch oder Evang.-ref. 
Kirchgemeinde, Schulstrasse 20, 9403 Goldach.  

 Bitte Telefon, Einstiegsstelle und Essen angeben.  
 -----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  
Anmeldung Exkursion ins Kloster Fahr, 8.Sept. 2018 

 

Name Telefon  Essen (bitte ankreuzen) Einstiegsort (ankreuzen) 

  � Menu mit Fisch/  
Forellenfilets  
� Vegi-Menu mit Gemüse-    
Lasagne 

� Untereggen,Gem.H. 
� Goldach, Mode Lutz  
� Steinach, Post 
� Tübach, Schulhaus 
� Mörschwil, Gem.H. 
  

  � Menu mit Fisch/    
Forellenfilets 
� Vegi-Menu mit Gemüse-
Lasagne 
  

Für weitere Informationen können Sie sich an 

Pfrn. Käthi Meier-Schwob wenden 

Evang. Pfarramt Goldach, Tel. 071 846 89 08 ± kaethi.meier-schwob@ref-goldach.ch 
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Generalagentur Arbon-Rorschach
Roman Frei

Mariabergstrasse 22
9401 Rorschach
T 071 844 30 30
rorschach@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Der beste Schutz für 
Ihr Kind.
Ich berate Sie gerne.
Thomas Kern, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 071 844 30 18, thomas.kern@mobiliar.ch

Immer da, wo Zahlen sind.

Wir machen den Weg frei

Starten Sie jetzt zum Aufbau
eines Vermögens.
Mit einem Raiffeisen Fonds-Sparplan.

Schon ab 

CHF 100.– 
pro Monat

Mit dem Raiffeisen Fonds-Sparplan können 
Sie Schritt für Schritt Ihre Sparziele erreichen. 
Machen Sie jetzt mehr aus Ihrem Geld.
raiffeisen.ch/fonds-sparplan

Raiffeisenbank Goldach
www.raiffeisen.ch/goldach

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

für Fr. 45.00 mit dem Zug 
durch die Schweiz… 

 
Jetzt reservieren! 
Tel. 071 868 90 90 oder 

www.untereggen.ch 
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PERFORMANCE

 

HAIRHOUSE DORIS 

 

 

 

 

 

 

Mittlerhof  
9033 Untereggen 

071 866 11 54 
078 673 77 50 

Termine nach Vereinbarung 

· Implantate, auch in Narkose
· Veneers und Keramikkronen
· Amalgamsanierung
· Kiefergelenkbehandlung

Das Beste

   für Ihre Zähne

St. Jakobpark ·�Sonnenstrasse 5 ·�9000 St. Gallen
+41 (0)71 845 30 93 ·�www.zahngesundheit-st-gallen.ch

Dr. med dent. Stephanus Steuer 
Ihr Zahnarzt für Untereggen
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Samstag, 1. Se
ptember 2018

Ergänzungen oder Änderungen des Terminkalenders

bitte laufend der Redaktion des Mitteilungsblattes

melden. Vereine nutzen die Funktion ,,Anlass hinzu-

fügen’‘ auf www.untereggen.ch. Besten Dank

Agenda

neutral
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© myclimate Ð The Climate Protection Partnership

PERFORMANCE

Wann Wer Was Wo

August

26. 19.00 Kath. / Evang. Kirchgemeinde Ökumenisches Abendgebet Pfarrkirche

27. 19.00 Kath. Kirchgemeinde Bürgerdialog des KVR Dorfstube

September

1. 10.00 Spitex Bodensee Nationaler Spitex-Tag CaféMühlegut

1. 13.00 Gemeinde Untereggen Piazza-Tag Mehrzweckhalle

2. 09.15 Kath. Kirchgemeinde Suntigsfiir / Kommunion Pfarrkirche

8. - Evang. Kirchgemeinde Exkursion Kloster Fahr ab Untereggen

8. 19.00 Kath. Kirchgemeinde Eucharestiefeier Pfarrkirche

9. 17.00 Evang. Kirchgemeinde Abendgittesdienst Dorfstube

28. 20.00 Bürgermusik Untereggen Abendunterhaltung 2018 Mehrzweckhalle

29. 20.00 Bürgermusik Untereggen Abendunterhaltung 2018 Mehrzweckhalle
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Politische Gemeinde

Mittlerhof 30

9033 Untereggen

Telefon: 071 868 90 90

E-Mail: info@untereggen.ch

Internet: www.untereggen.ch

Foto: fotomagie.com

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint

am 14. September 2018. Einsendungen bitte

bis Montag, 3. September 2018, 17.00 Uhr, an

die Gemeinderatskanzlei Untereggen.

Spätere Einsendungen können nicht mehr

berücksichtigt werden.


